
Teilnahmebedingungen: Die Reservierung der Teilnehmerplätze erfolgt nach der Reihenfolge der Buchung. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine 
Rechnung. Bei kurzfristigen Seminaranmeldungen, d. h. bei Anmeldungen, die kürzer als 14 Tage vor Seminarbeginn erfolgen, ist die Seminargebühr am Veranstaltungstag fällig. Kostenfreie 
Stornierungen sind bis zwei Wochen vor Seminartermin möglich. Danach ist das volle Entgelt zu entrichten. Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Vertretung eines angemeldeten Teilnehmers 
ist möglich. Wir  bitten um Verständnis, dass wir uns die Absage von Seminaren, z. B. bei zu geringer Teilnehmerzahl oder bei Ausfall eines Dozenten, höherer Gewalt oder gleichartigen Gründen, vorbe-
halten müssen. Bei Absage erstatten wir umgehend die bezahlte Teilnehmergebühr.

Termine – bitte Seminare ankreuzen.

 1. AI-Vergabemanager – Grundlagenseminar
	 Dienstag, 17.01.2012 	Donnerstag, 26.01.2012
	 Dienstag, 31.01.2012 	Donnerstag, 02.02.2012
	 Dienstag, 28.02.2012 jeweils 9–16 Uhr

	 2. Vergaberechtliche Dauerbrenner
	 Dienstag, 13.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

 3. Kostenlose Infoveranstaltung zu den  
Dienstleistungen von SDV Vergabe

 Montag, 27.02.2012 	Freitag, 30.03.2012 jeweils 9–13 Uhr

	 4. E-Form – Die Vergabesoftware – zur Erstellung von Bekannt-
machungstexten und zur Übergabe von Vergabeunterlagen

	 Freitag, 27.01.2012 	Dienstag, 07.02.2012
	 Dienstag, 06.03.2012 jeweils 9–13 Uhr

 5. Chancen und Risiken bei Pauschalen
	 Donnerstag, 29.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

 6. Nachtragsforderungen (k)ein lästiges Übel
	Mittwoch, 29.02.2012, 8–16 Uhr

 7. Mängelrechte erfolgreich durchsetzen
	Mittwoch, 01.02.2012, 8–16 Uhr

 8. AI-Vergabemanager – Vertiefungsseminar
 (LV-Assistent und Eignungskatalog)
	 Freitag, 20.01.2012 	Freitag, 03.02.2012
	 Freitag, 09.03.2012 jeweils 9–16 Uhr

 9./10. AI-Vergabemanager – Anwendungsseminar VOB bzw. VOL
	 VOB-Bereich – Dienstag, 20.03.2012
	 VOL-Bereich – Donnerstag, 01.03.2012 jeweils 9–16 Uhr

 11. Vergabealltag – Ausgewählte Themen
	 Donnerstag, 09.02.2012, 9–13 Uhr

 12.Aktuelles Vergaberecht – 
 Änderungen, Entwicklungen, Ausblick
	 Donnerstag, 19.01.2012 	Donnerstag, 08.03.2012
 jeweils 9–13 Uhr

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Unternehmen

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Name, Vorname

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Straße, Nr.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
PLZ, Ort

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Telefon/Telefax

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
E-Mail

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Unterschrift

Melden Sie sich jetzt an! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Preis pro Teilnehmer: Halbtagsseminare 119 EUR (zzgl. MwSt.)

 Ganztagsseminare 195 EUR (zzgl. MwSt.)

 Ganztagsseminare Anwälte 2., 5., 6., 7. 
219 EUR (zzgl. MwSt.)

Telefon-Hotline:  (0351) 42 03-1411  
oder Telefax:  (0351) 42 03-1490

Melden Sie sich gleich an! Telefon-Hotline: (0351) 42 03-1411

Intensivseminare für öffentliche
Verwaltungen und Ingenieurbüros

Januar bis März 2012
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Ihre Seminare
» AI-Vergabemanager

» Informationsveranstaltung
 zu den Dienstleistungen von 

SDV Vergabe

» Chancen und Risiken bei Pauschalen ... u.v.m.

Ihr Plus
»  Praxiserfahrene Referenten

»  Erwerb sofort umsetzbarer Kenntnisse

»  Erfahrungsaustausch mit anderen 
Teilnehmern

Referenten

Stephanie Pönitz

Kundenbetreuerin  
SDV Vergabe

Ingo Müller

Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Holm Gemeiner

Kundenbetreuer  
Projekte E-Vergabe

Volker Schmidt

Rechtsanwalt

Seminarort

SDV Vergabe

Tharandter Straße 35, 01159 Dresden

Intensivseminare mit 

Teilnahme-

zertifikat

Jens Schiemann

Auftragsberatungsstelle 
 Sachsen e. V.

2. Vergaberechtliche Dauerbrenner

Warum: Weil das Vergaberecht ständigen Veränderungen 
durch Gesetzgebung und Rechtsprechung unterliegt und 
Sie diese nicht immer wissen können. 

Informieren Sie sich anhand von Praxisbeispielen über häufig 
auftretende Problemkreise, die Sie unter Berücksichtigung der 
neuesten Rechtsprechung gemeinsam mit anderen Seminar- 
teilnehmern diskutieren. 

Vertiefen Sie im Seminar vorhandene Kenntnisse:

» Richtiger Umgang mit Unklarheiten und Widersprüchen 
in den Vergabeunterlagen

» Produktspezifische Ausschreibung, Leitfabrikate, 
Gleichwertigkeit, Nebenangebote

» Bindefristverlängerung, verzögerter Zuschlag und die Folgen

» Mischkalkulation und Spekulation

Referent: Volker Schmidt, Rechtsanwalt
Termin: Dienstag, 13.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

1. AI-Vergabemanager – 
Grundlagenseminar

Warum: Damit Sie die Vergabe- und Beschaffungs- 
prozesse schnell und einfach umsetzen können.

Mit der Vergabesoftware AI-Vergabemanager stellen wir Ihnen 
eine moderne und kostengünstige Lösung zur Verfügung, mit 
deren Hilfe Sie Ihre Vergabe- und Beschaffungsprozesse und den 
Aufwand bei den Bieterunternehmen wesentlich vereinfachen 
können. 

Dieses Seminar vermittelt Ihnen:

» allgemeine Kenntnisse zur Software AI Vergabemanager

» die Einführung in das Werkzeug zu Erstellung von 
Vergabeunterlagen

» Verständnis zum allgemeinen Aufbau des 
AI Vergabemanagers

» Kenntnisse zu den Aktionen, den Aufgaben und dem Workflow

» Kenntnisse zu Termin- und Fristenmanager, Dokumenten-
verwaltung  sowie zu Varianten der Adressverwaltung

Anwendungs- und Vertiefungsseminare finden Sie  
unter Punkt 8., 9. und 10.

Referent: Holm Gemeiner, SDV Vergabe
Termin: Dienstag, 17.01.2012 Donnerstag, 26.01.2012
 Dienstag, 31.01.2012 Donnerstag, 02.02.2012
 Dienstag, 28.02.2012
 Jeweils 9–16 Uhr

3. Informationsveranstaltung zu den 
Dienstleistungen von SDV Vergabe

Warum: Weil Sie vielleicht nicht wissen, in welchen
Bereichen Sie die SDV Vergabe unterstützen kann.

Lernen Sie das Spektrum an Dienstleistungen und technischen 
Lösungen rund um die Vergabe und Beschaffung kennen. 
Einen Schwerpunkt bildet die elektronische Vergabe, die es 
Ihnen ermöglicht, Ihre Vergabe- und Beschaffungsprozesse 
wesentlich zu vereinfachen.

Erfahren Sie mehr über:

» Das vereinfachen von Ausschreibungsverfahren

» Die Software zur Abwicklung von Ausschreibungsverfahren 
und für die eVergabe

» Die erfolgreiche Umsetzung in der Vergabestelle

» Die elektronische Vergabe in Sachsen

Referentin: Stephanie Pönitz, SDV Vergabe
Termin: Montag, 27.02.2012 Freitag, 30.03.2012
 Jeweils 9–13 Uhr



9./10. AI-Vergabemanager –
Anwendungsseminar VOB bzw. VOL

Warum: Damit Sie Ihre zukünftigen Bieter rechtskonform, 
schnell und einfach informieren können.

E-Form ist eine bewährte Webanwendung zur Erstellung und zum 
Versand von Bekanntmachungstexten sowie zur Übertragung von 
bestehenden Vergabeunterlagen an SDV Vergabe nach den Regeln 
des VwV Ausschreibungsdienstes.

Sie lernen in diesem Seminar die Funktionalitäten von E-Form 
kennen, um die Software sowie unsere Dienstleistung - Druck und 
Versand von Vergabeunterlagen - möglichst effizient nutzen zu 
können.

Sie erlernen anhand praktischer Übungen:

» Erstellen von Bekanntmachungstexten

» Anfügen von bestehenden Vergabeunterlagen

» Übertragung von Bekanntmachungstexten und 
Vergabeunterlagen an SDV Vergabe

» Termin- und Fristenmanagement

Referentin: Stephanie Pönitz, SDV Vergabe
Termin: Freitag, 27.01.2012 Dienstag, 07.02.2012
 Dienstag, 06.03.2012
 Jeweils 9–13 Uhr

Melden Sie sich gleich an! Telefon-Hotline: (0351) 42 03-1411

11. Vergabealltag – 
Ausgewählte Themen

Weitere Informationen unter: www.vergabe-sachsen.de

4. E-Form – Die Vergabesoftware – zur
Erstellung von Bekanntmachungstexten
und zur Übergabe von Vergabeunterlagen

Warum: Weil auch Sie erfahren sollten, welche rechtlichen 
Möglichkeiten bestehen, um Nachträgen vorzubeugen und 
um diese abzuwehren.

Kaum ein Bauvertrag kommt heute ohne Pauschalpositionen 
aus – beispielsweise für die Wasserhaltung, die Ausführungs- und 
Werkplanung, für die Baustelleneinrichtung oder ganze Gewerke – 
zudem enthält jeder eine Pauschale für eine einzelne Leistung. 
Darüber hinaus kommt es immer häufiger zum Streit darüber, ob 
dem Auftragnehmer trotz der vereinbarten Pauschale ein Nachtrag 
zusteht, also beispielsweise für den Fall, dass eine aufwendigere 
Wasserhaltung notwendig wird. 

Ihre Themen:

» Pauschalpositionen und Globalelemente in Einheitspreisverträgen

»  Vergaberechtliche Möglichkeiten und Grenzen

»  Rechte und Pflichten der Vergabestelle und des Bieters

»  Reichweite und Grenze von Pauschalen

»  Pauschalverträge und nicht kalkulierte Leistungen

»  Übertragung von Risiken auf den Bieter

Referent: Volker Schmidt, Rechtsanwalt
Termin: Donnerstag, 29.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

5. Chancen und Risiken
bei Pauschalen 

Warum: Damit Sie Leistungen nicht doppelt bezahlen. 

Unser Seminar vertieft und strukturiert Ihre Kenntnisse auf dem 
weiten Feld des Nachtragsmanagementes.  Anhand aktueller 
Fälle erörtert unser Dozent mit Ihnen zunächst die theoretischen 
Grundlagen der Nachtragserstellung und der Berechnung der 
Nachtragsvergütung und geht auf häufige Fehler ein. Anschließend 
werden die praktischen Konsequenzen und Handlungsempfehlun-
gen besprochen und Erfahrungen aus der alltäglichen Baupraxis 
diskutiert. Schwerpunkte sind dabei folgende Fragen: 

»  Wo liegen die Grenzen der geschuldeten Leistung und was 
genau ist ein Nachtrag? 

»  Wie werden Nachtragspreise nach der VOB/B gebildet? 

»  Worauf ist beim Abschluss von Nachtragsvereinbarungen 
zu achten? 

»  Wie reagiere ich professionell auf Nachtragsanmeldungen 
des Unternehmers? 

»  Welche Ansprüche ergeben sich aus Bauzeitverschiebungen?

Referent: Ingo Müller, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Termin: Mittwoch, 29.02.2012, 8–16 Uhr

6. Nachtragsforderungen
(k)ein lästiges Übel

Warum: Weil dieses ein wichtiges Werkzeug für die 
elektronische VOL-Ausschreibung ist.

Mit diesem Seminar können Sie Ihre erworbenen Kenntnisse aus 
dem Grundlagenseminar AI Vergabemanager und die Erstellung 
eines elektronischen Leistungsverzeichnisses für VOL-Ausschrei-
bungen vertiefen. Dies beinhaltet ebenso die Erstellung eines 
Eignungskatalogs und weiterhin folgende Schwerpunkten: 

» Verständnis zum allgemeinen Aufbau des AI LV Managers

»  Kenntnisse zur Navigation der Software 

»  Kenntnisse zu den Positionsarten, Positionsgruppen, 
Wertungskriterien, Kriteriengruppen, Wertungsschema

»  Kenntnisse zur Gliederung von Leistungsverzeichnissen, 
Wertungsschemen und Eignungskatalogen

»  gemeinsame Erstellung eines Leistungsverzeichnisses (Beispiel)

»  Abbildung eines Vergabeprozesses zu Bekanntmachungsphase, 
Prüfungsphase und Zuschlagserteilung

Referent: Holm Gemeiner, SDV Vergabe
Termin: Freitag, 20.01.2012 Freitag, 03.02.2012
 Freitag, 09.03.2012
 Jeweils 9–16 Uhr

8. AI-Vergabemanager – Vertiefungsseminar 
(LV-Assistent und Eignungskatalog)
Erstellung eines elektronischen Leistungsverzeichnisses für 
VOL-Ausschreibungen, Prüfung, Eignung, Wertung, Angebot

Warum: Weil es gut beratene Auftragnehmer immer 
besser verstehen, berechtigte Mangelansprüche geschickt 
abzuwehren. 

Was ein Mangel ist, wissen Sie. Auch der versteckte Mangel, der 
funktionale Mangelbegriff und die Symptomrechtsprechung sind 
Ihnen geläufig.  Dann ist dieses Seminar Nichts für Sie. Falls Sie sich 
doch nicht hundertprozentig sicher sind, ermöglicht Ihnen dieses 
Seminar vorhandene Kenntnisse zu vertiefen. 

Erörtern Sie mit unserem Dozenten anhand einer Vielzahl prak-
tischer Fallkonstellationen aktuelle Entwicklungen und schärfen Sie 
so Ihren Blick zu folgenden Aspekten:

» Exakte Erfassung der Sachverhalte die als Mangel zu 
qualifizieren sind.

»  Definition und Bestimmung der geschuldeten Leistung

»  Richtiger Umgang mit Bedenkenanzeigen der Unternehmer 

»  fehlerfreie Durchsetzung von Mängelansprüchen vor und nach 
der Abnahme 

»  professioneller Umgang mit Gewährleistungsbürgschaften

Referent: Ingo Müller, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Termin: Mittwoch, 01.02.2012, 8–16 Uhr

7. Mängelrechte
erfolgreich durchsetzen 

Warum:  Weil in der täglichen Vergabepraxis immer wieder 
Fragestellungen auftauchen, die entscheidenden Einfluss 
auf die rechtlich einwandfreie Durchführung eines Vergabe-
verfahrens haben können.

Im Seminar – Vergaberechtsalltag - werden besonders praxisrele-
vante Fälle aufgezeigt. 

» Vermittlung von praktischen Erfahrungen aus Ausschreibungs-
verfahren zur Vermeidung von Fehlern – Vortrag und Diskussion

» Stand und aktuelle Entwicklungen im (deutschen) Vergaberecht

» Auswahl des Vergabeverfahrens

» VOB – VOL – VOF – Konzession – „Nichts“

» EU-/ Nicht-EU-Verfahren

» Öffentliche Ausschreibung/Beschränkte Ausschreibung/ 
Freihändige Vergabe

» Der Teilnahmewettbewerb

» Trennung von Eignungs- und Wertungskriterien vs. Wertungs-
schema

» Prüfung und Wertung von Angeboten (Die vier Wertungsstufen)

» Der Vergabevermerk

Referent: Jens Schieman, Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.

Termin: Donnerstag, 09.02.2012, 9–13 Uhr

Warum: Damit Sie die erlernten Grundlagen für den VOB- 
bzw. VOL-Bereich anwenden und spezialisieren können.

Im Anwendungsseminar wird Ihnen unser Dozent den Umgang 
des AI Vergabemanagers im Bereich VOB bzw. VOL erläutern, 
sowie folgende Inhalte vermitteln:

» Abbildung eines vollständigen Vergabeprozesses (Vorbereitungs-
phase, Vergabeunterlagen, Bekanntmachungsphase, Prüfungs-
phase und Zuschlagserteilung)

» Vorstellen verschiedener Verfahrensarten (öffentliche Ausschrei-
bung,  Offenes Verfahren, geschränkte Ausschreibung, ge-
schränkte Ausschreibung mit öffentlichen Teilnahmewettbewerb)

» Vorstellung verschiedener Aktionen (z.B. Vergabeunterlagen 
ändern, Vergabe abbrechen/aufheben, Bewerber erfassen etc.)

» Demonstration einer eVergabe – AI Vergabemanager, Vergabe24, 
elektronische Angebotsabgabe (Bieterassistent)

Referent: Holm Gemeiner, SDV Vergabe
Termin: VOB-Bereich – Dienstag, 20.03.2012
 VOL-Bereich – Donnerstag, 01.03.2012
 Jeweils 9–16 Uhr

12. Aktuelles Vergaberecht – 
Änderungen, Entwicklungen, Ausblick 

Warum: Weil Sie als Mitarbeiter einer Vergabestelle in ver-
gaberechtlichen Fragen stets auf dem neuesten Stand sein 
sollten.

Sie erhalten in unserem Seminar Informationen aus erster Hand zu 
aktuellen Entwicklungen im Vergaberecht. Das Seminar ist so auf-
gebaut, dass Ihnen das vermittelte Wissen einen größtmöglichen 
Nutzen für Ihre Arbeit bringt.

» Diskussion zu den 2009 vorgenommenen Änderungen 
(VOL/A 2009, VOB/A 2009, VOF 2009)

» Preis vs. Neben- und (zwei) Hauptangeboten

» Änderungen der Vergabeverordnung 

» geplante Änderungen GWB, VgV, VOB/A

» Diskussion und Antworten auf Anfragen der Teilnehmer

Referent: Jens Schieman, Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
Termin: Donnerstag, 19.01.2012
 Donnerstag, 08.03.2012
 Jeweils 9–13 Uhr



9./10. AI-Vergabemanager –
Anwendungsseminar VOB bzw. VOL

Warum: Damit Sie Ihre zukünftigen Bieter rechtskonform, 
schnell und einfach informieren können.

E-Form ist eine bewährte Webanwendung zur Erstellung und zum 
Versand von Bekanntmachungstexten sowie zur Übertragung von 
bestehenden Vergabeunterlagen an SDV Vergabe nach den Regeln 
des VwV Ausschreibungsdienstes.

Sie lernen in diesem Seminar die Funktionalitäten von E-Form 
kennen, um die Software sowie unsere Dienstleistung - Druck und 
Versand von Vergabeunterlagen - möglichst effizient nutzen zu 
können.

Sie erlernen anhand praktischer Übungen:

» Erstellen von Bekanntmachungstexten

» Anfügen von bestehenden Vergabeunterlagen

» Übertragung von Bekanntmachungstexten und 
Vergabeunterlagen an SDV Vergabe

» Termin- und Fristenmanagement

Referentin: Stephanie Pönitz, SDV Vergabe
Termin: Freitag, 27.01.2012 Dienstag, 07.02.2012
 Dienstag, 06.03.2012
 Jeweils 9–13 Uhr

Melden Sie sich gleich an! Telefon-Hotline: (0351) 42 03-1411

11. Vergabealltag – 
Ausgewählte Themen

Weitere Informationen unter: www.vergabe-sachsen.de

4. E-Form – Die Vergabesoftware – zur
Erstellung von Bekanntmachungstexten
und zur Übergabe von Vergabeunterlagen

Warum: Weil auch Sie erfahren sollten, welche rechtlichen 
Möglichkeiten bestehen, um Nachträgen vorzubeugen und 
um diese abzuwehren.

Kaum ein Bauvertrag kommt heute ohne Pauschalpositionen 
aus – beispielsweise für die Wasserhaltung, die Ausführungs- und 
Werkplanung, für die Baustelleneinrichtung oder ganze Gewerke – 
zudem enthält jeder eine Pauschale für eine einzelne Leistung. 
Darüber hinaus kommt es immer häufiger zum Streit darüber, ob 
dem Auftragnehmer trotz der vereinbarten Pauschale ein Nachtrag 
zusteht, also beispielsweise für den Fall, dass eine aufwendigere 
Wasserhaltung notwendig wird. 

Ihre Themen:

» Pauschalpositionen und Globalelemente in Einheitspreisverträgen

»  Vergaberechtliche Möglichkeiten und Grenzen

»  Rechte und Pflichten der Vergabestelle und des Bieters

»  Reichweite und Grenze von Pauschalen

»  Pauschalverträge und nicht kalkulierte Leistungen

»  Übertragung von Risiken auf den Bieter

Referent: Volker Schmidt, Rechtsanwalt
Termin: Donnerstag, 29.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

5. Chancen und Risiken
bei Pauschalen 

Warum: Damit Sie Leistungen nicht doppelt bezahlen. 

Unser Seminar vertieft und strukturiert Ihre Kenntnisse auf dem 
weiten Feld des Nachtragsmanagementes.  Anhand aktueller 
Fälle erörtert unser Dozent mit Ihnen zunächst die theoretischen 
Grundlagen der Nachtragserstellung und der Berechnung der 
Nachtragsvergütung und geht auf häufige Fehler ein. Anschließend 
werden die praktischen Konsequenzen und Handlungsempfehlun-
gen besprochen und Erfahrungen aus der alltäglichen Baupraxis 
diskutiert. Schwerpunkte sind dabei folgende Fragen: 

»  Wo liegen die Grenzen der geschuldeten Leistung und was 
genau ist ein Nachtrag? 

»  Wie werden Nachtragspreise nach der VOB/B gebildet? 

»  Worauf ist beim Abschluss von Nachtragsvereinbarungen 
zu achten? 

»  Wie reagiere ich professionell auf Nachtragsanmeldungen 
des Unternehmers? 

»  Welche Ansprüche ergeben sich aus Bauzeitverschiebungen?

Referent: Ingo Müller, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Termin: Mittwoch, 29.02.2012, 8–16 Uhr

6. Nachtragsforderungen
(k)ein lästiges Übel

Warum: Weil dieses ein wichtiges Werkzeug für die 
elektronische VOL-Ausschreibung ist.

Mit diesem Seminar können Sie Ihre erworbenen Kenntnisse aus 
dem Grundlagenseminar AI Vergabemanager und die Erstellung 
eines elektronischen Leistungsverzeichnisses für VOL-Ausschrei-
bungen vertiefen. Dies beinhaltet ebenso die Erstellung eines 
Eignungskatalogs und weiterhin folgende Schwerpunkten: 

» Verständnis zum allgemeinen Aufbau des AI LV Managers

»  Kenntnisse zur Navigation der Software 

»  Kenntnisse zu den Positionsarten, Positionsgruppen, 
Wertungskriterien, Kriteriengruppen, Wertungsschema

»  Kenntnisse zur Gliederung von Leistungsverzeichnissen, 
Wertungsschemen und Eignungskatalogen

»  gemeinsame Erstellung eines Leistungsverzeichnisses (Beispiel)

»  Abbildung eines Vergabeprozesses zu Bekanntmachungsphase, 
Prüfungsphase und Zuschlagserteilung

Referent: Holm Gemeiner, SDV Vergabe
Termin: Freitag, 20.01.2012 Freitag, 03.02.2012
 Freitag, 09.03.2012
 Jeweils 9–16 Uhr

8. AI-Vergabemanager – Vertiefungsseminar 
(LV-Assistent und Eignungskatalog)
Erstellung eines elektronischen Leistungsverzeichnisses für 
VOL-Ausschreibungen, Prüfung, Eignung, Wertung, Angebot

Warum: Weil es gut beratene Auftragnehmer immer 
besser verstehen, berechtigte Mangelansprüche geschickt 
abzuwehren. 

Was ein Mangel ist, wissen Sie. Auch der versteckte Mangel, der 
funktionale Mangelbegriff und die Symptomrechtsprechung sind 
Ihnen geläufig.  Dann ist dieses Seminar Nichts für Sie. Falls Sie sich 
doch nicht hundertprozentig sicher sind, ermöglicht Ihnen dieses 
Seminar vorhandene Kenntnisse zu vertiefen. 

Erörtern Sie mit unserem Dozenten anhand einer Vielzahl prak-
tischer Fallkonstellationen aktuelle Entwicklungen und schärfen Sie 
so Ihren Blick zu folgenden Aspekten:

» Exakte Erfassung der Sachverhalte die als Mangel zu 
qualifizieren sind.

»  Definition und Bestimmung der geschuldeten Leistung

»  Richtiger Umgang mit Bedenkenanzeigen der Unternehmer 

»  fehlerfreie Durchsetzung von Mängelansprüchen vor und nach 
der Abnahme 

»  professioneller Umgang mit Gewährleistungsbürgschaften

Referent: Ingo Müller, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Termin: Mittwoch, 01.02.2012, 8–16 Uhr

7. Mängelrechte
erfolgreich durchsetzen 

Warum:  Weil in der täglichen Vergabepraxis immer wieder 
Fragestellungen auftauchen, die entscheidenden Einfluss 
auf die rechtlich einwandfreie Durchführung eines Vergabe-
verfahrens haben können.

Im Seminar – Vergaberechtsalltag - werden besonders praxisrele-
vante Fälle aufgezeigt. 

» Vermittlung von praktischen Erfahrungen aus Ausschreibungs-
verfahren zur Vermeidung von Fehlern – Vortrag und Diskussion

» Stand und aktuelle Entwicklungen im (deutschen) Vergaberecht

» Auswahl des Vergabeverfahrens

» VOB – VOL – VOF – Konzession – „Nichts“

» EU-/ Nicht-EU-Verfahren

» Öffentliche Ausschreibung/Beschränkte Ausschreibung/ 
Freihändige Vergabe

» Der Teilnahmewettbewerb

» Trennung von Eignungs- und Wertungskriterien vs. Wertungs-
schema

» Prüfung und Wertung von Angeboten (Die vier Wertungsstufen)

» Der Vergabevermerk

Referent: Jens Schieman, Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.

Termin: Donnerstag, 09.02.2012, 9–13 Uhr

Warum: Damit Sie die erlernten Grundlagen für den VOB- 
bzw. VOL-Bereich anwenden und spezialisieren können.

Im Anwendungsseminar wird Ihnen unser Dozent den Umgang 
des AI Vergabemanagers im Bereich VOB bzw. VOL erläutern, 
sowie folgende Inhalte vermitteln:

» Abbildung eines vollständigen Vergabeprozesses (Vorbereitungs-
phase, Vergabeunterlagen, Bekanntmachungsphase, Prüfungs-
phase und Zuschlagserteilung)

» Vorstellen verschiedener Verfahrensarten (öffentliche Ausschrei-
bung,  Offenes Verfahren, geschränkte Ausschreibung, ge-
schränkte Ausschreibung mit öffentlichen Teilnahmewettbewerb)

» Vorstellung verschiedener Aktionen (z.B. Vergabeunterlagen 
ändern, Vergabe abbrechen/aufheben, Bewerber erfassen etc.)

» Demonstration einer eVergabe – AI Vergabemanager, Vergabe24, 
elektronische Angebotsabgabe (Bieterassistent)

Referent: Holm Gemeiner, SDV Vergabe
Termin: VOB-Bereich – Dienstag, 20.03.2012
 VOL-Bereich – Donnerstag, 01.03.2012
 Jeweils 9–16 Uhr

12. Aktuelles Vergaberecht – 
Änderungen, Entwicklungen, Ausblick 

Warum: Weil Sie als Mitarbeiter einer Vergabestelle in ver-
gaberechtlichen Fragen stets auf dem neuesten Stand sein 
sollten.

Sie erhalten in unserem Seminar Informationen aus erster Hand zu 
aktuellen Entwicklungen im Vergaberecht. Das Seminar ist so auf-
gebaut, dass Ihnen das vermittelte Wissen einen größtmöglichen 
Nutzen für Ihre Arbeit bringt.

» Diskussion zu den 2009 vorgenommenen Änderungen 
(VOL/A 2009, VOB/A 2009, VOF 2009)

» Preis vs. Neben- und (zwei) Hauptangeboten

» Änderungen der Vergabeverordnung 

» geplante Änderungen GWB, VgV, VOB/A

» Diskussion und Antworten auf Anfragen der Teilnehmer

Referent: Jens Schieman, Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
Termin: Donnerstag, 19.01.2012
 Donnerstag, 08.03.2012
 Jeweils 9–13 Uhr



Teilnahmebedingungen: Die Reservierung der Teilnehmerplätze erfolgt nach der Reihenfolge der Buchung. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine 
Rechnung. Bei kurzfristigen Seminaranmeldungen, d. h. bei Anmeldungen, die kürzer als 14 Tage vor Seminarbeginn erfolgen, ist die Seminargebühr am Veranstaltungstag fällig. Kostenfreie 
Stornierungen sind bis zwei Wochen vor Seminartermin möglich. Danach ist das volle Entgelt zu entrichten. Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Vertretung eines angemeldeten Teilnehmers 
ist möglich. Wir  bitten um Verständnis, dass wir uns die Absage von Seminaren, z. B. bei zu geringer Teilnehmerzahl oder bei Ausfall eines Dozenten, höherer Gewalt oder gleichartigen Gründen, vorbe-
halten müssen. Bei Absage erstatten wir umgehend die bezahlte Teilnehmergebühr.

Termine – bitte Seminare ankreuzen.

 1. AI-Vergabemanager – Grundlagenseminar
	 Dienstag, 17.01.2012 	Donnerstag, 26.01.2012
	 Dienstag, 31.01.2012 	Donnerstag, 02.02.2012
	 Dienstag, 28.02.2012 jeweils 9–16 Uhr

	 2. Vergaberechtliche Dauerbrenner
	 Dienstag, 13.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

 3. Kostenlose Infoveranstaltung zu den  
Dienstleistungen von SDV Vergabe

 Montag, 27.02.2012 	Freitag, 30.03.2012 jeweils 9–13 Uhr

	 4. E-Form – Die Vergabesoftware – zur Erstellung von Bekannt-
machungstexten und zur Übergabe von Vergabeunterlagen

	 Freitag, 27.01.2012 	Dienstag, 07.02.2012
	 Dienstag, 06.03.2012 jeweils 9–13 Uhr

 5. Chancen und Risiken bei Pauschalen
	 Donnerstag, 29.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

 6. Nachtragsforderungen (k)ein lästiges Übel
	Mittwoch, 29.02.2012, 8–16 Uhr

 7. Mängelrechte erfolgreich durchsetzen
	Mittwoch, 01.02.2012, 8–16 Uhr

 8. AI-Vergabemanager – Vertiefungsseminar
 (LV-Assistent und Eignungskatalog)
	 Freitag, 20.01.2012 	Freitag, 03.02.2012
	 Freitag, 09.03.2012 jeweils 9–16 Uhr

 9./10. AI-Vergabemanager – Anwendungsseminar VOB bzw. VOL
	 VOB-Bereich – Dienstag, 20.03.2012
	 VOL-Bereich – Donnerstag, 01.03.2012 jeweils 9–16 Uhr

 11. Vergabealltag – Ausgewählte Themen
	 Donnerstag, 09.02.2012, 9–13 Uhr

 12.Aktuelles Vergaberecht – 
 Änderungen, Entwicklungen, Ausblick
	 Donnerstag, 19.01.2012 	Donnerstag, 08.03.2012
 jeweils 9–13 Uhr

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Unternehmen

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Name, Vorname

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Straße, Nr.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
PLZ, Ort
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Telefon/Telefax

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Unterschrift

Melden Sie sich jetzt an! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Preis pro Teilnehmer: Halbtagsseminare 119 EUR (zzgl. MwSt.)

 Ganztagsseminare 195 EUR (zzgl. MwSt.)

 Ganztagsseminare Anwälte 2., 5., 6., 7. 
219 EUR (zzgl. MwSt.)

Telefon-Hotline:  (0351) 42 03-1411  
oder Telefax:  (0351) 42 03-1490

Melden Sie sich gleich an! Telefon-Hotline: (0351) 42 03-1411

Intensivseminare für öffentliche
Verwaltungen und Ingenieurbüros

Januar bis März 2012
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Ihre Seminare
» AI-Vergabemanager

» Informationsveranstaltung
 zu den Dienstleistungen von 

SDV Vergabe

» Chancen und Risiken bei Pauschalen ... u.v.m.

Ihr Plus
»  Praxiserfahrene Referenten

»  Erwerb sofort umsetzbarer Kenntnisse

»  Erfahrungsaustausch mit anderen 
Teilnehmern

Referenten

Stephanie Pönitz

Kundenbetreuerin  
SDV Vergabe

Ingo Müller

Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Holm Gemeiner

Kundenbetreuer  
Projekte E-Vergabe

Volker Schmidt

Rechtsanwalt

Seminarort

SDV Vergabe

Tharandter Straße 35, 01159 Dresden

Intensivseminare mit 

Teilnahme-

zertifikat

Jens Schiemann

Auftragsberatungsstelle 
 Sachsen e. V.

2. Vergaberechtliche Dauerbrenner

Warum: Weil das Vergaberecht ständigen Veränderungen 
durch Gesetzgebung und Rechtsprechung unterliegt und 
Sie diese nicht immer wissen können. 

Informieren Sie sich anhand von Praxisbeispielen über häufig 
auftretende Problemkreise, die Sie unter Berücksichtigung der 
neuesten Rechtsprechung gemeinsam mit anderen Seminar- 
teilnehmern diskutieren. 

Vertiefen Sie im Seminar vorhandene Kenntnisse:

» Richtiger Umgang mit Unklarheiten und Widersprüchen 
in den Vergabeunterlagen

» Produktspezifische Ausschreibung, Leitfabrikate, 
Gleichwertigkeit, Nebenangebote

» Bindefristverlängerung, verzögerter Zuschlag und die Folgen

» Mischkalkulation und Spekulation

Referent: Volker Schmidt, Rechtsanwalt
Termin: Dienstag, 13.03.2012, 8.30–16.30 Uhr

1. AI-Vergabemanager – 
Grundlagenseminar

Warum: Damit Sie die Vergabe- und Beschaffungs- 
prozesse schnell und einfach umsetzen können.

Mit der Vergabesoftware AI-Vergabemanager stellen wir Ihnen 
eine moderne und kostengünstige Lösung zur Verfügung, mit 
deren Hilfe Sie Ihre Vergabe- und Beschaffungsprozesse und den 
Aufwand bei den Bieterunternehmen wesentlich vereinfachen 
können. 

Dieses Seminar vermittelt Ihnen:

» allgemeine Kenntnisse zur Software AI Vergabemanager

» die Einführung in das Werkzeug zu Erstellung von 
Vergabeunterlagen

» Verständnis zum allgemeinen Aufbau des 
AI Vergabemanagers

» Kenntnisse zu den Aktionen, den Aufgaben und dem Workflow

» Kenntnisse zu Termin- und Fristenmanager, Dokumenten-
verwaltung  sowie zu Varianten der Adressverwaltung

Anwendungs- und Vertiefungsseminare finden Sie  
unter Punkt 8., 9. und 10.

Referent: Holm Gemeiner, SDV Vergabe
Termin: Dienstag, 17.01.2012 Donnerstag, 26.01.2012
 Dienstag, 31.01.2012 Donnerstag, 02.02.2012
 Dienstag, 28.02.2012
 Jeweils 9–16 Uhr

3. Informationsveranstaltung zu den 
Dienstleistungen von SDV Vergabe

Warum: Weil Sie vielleicht nicht wissen, in welchen
Bereichen Sie die SDV Vergabe unterstützen kann.

Lernen Sie das Spektrum an Dienstleistungen und technischen 
Lösungen rund um die Vergabe und Beschaffung kennen. 
Einen Schwerpunkt bildet die elektronische Vergabe, die es 
Ihnen ermöglicht, Ihre Vergabe- und Beschaffungsprozesse 
wesentlich zu vereinfachen.

Erfahren Sie mehr über:

» Das vereinfachen von Ausschreibungsverfahren

» Die Software zur Abwicklung von Ausschreibungsverfahren 
und für die eVergabe

» Die erfolgreiche Umsetzung in der Vergabestelle

» Die elektronische Vergabe in Sachsen

Referentin: Stephanie Pönitz, SDV Vergabe
Termin: Montag, 27.02.2012 Freitag, 30.03.2012
 Jeweils 9–13 Uhr
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